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Peter Muster

Musterstraße

72074 Musterhausen

Tel. 07071 / 00000

Matrikel-Nr. 0000000

An die 

Zentrale Verwaltung 

der Universität Tübingen 

Abteilung Studentenangelegenheiten 

Wilhelmstraße 11 

72074 Tübingen 

Tübingen, den

Betr.: Antrag auf Erlaß der Studiengebühren der Rückmeldegebühren 

Sehr geehrte Herr Damen und Herren ! 

Am ....... wurde mir der Bescheid zugestellt, daß ich gem. § 4 LHGebG verpflichtet bin, 1000.- DM Studiengebühren zu bezahlen. 

Hiermit beantrage ich nach § 59 Abs. 1 Nr. 3 LHO, mir die gem. § 4 LHGebG fälligen 1000.- DM Studiengebühren zu erlassen. Wenn die Rückmeldegebühr bezahlt wurde: Zugleich beantrage ich nach § 59 Abs. 1 Nr. 3 LHO und § 20 Abs. 1 LGebG, mir die Rückmeldegebühr in Höhe von 100.- DM zu erlassen und zurück zu erstatten. 

Sachverhalt: Keinerlei Möglichkeit zur Zahlung der Gebühr, Schilderung der finanziellen Situation 

Schilderung der Studiensituation, Zeitprognose bis zum Studienabschluß 

Da mein Studienabschluß absehbar ist, stellt die Exmatrikulation bei Nichtbezahlung der Gebühren (§ 91 UG) eine besondere Härte im Sinne von § 59 Abs. 1 Nr. 3 LHO dar. 

Weitere Begründungen: [beispielhaft, selbst ausformulieren] 

1. Prüfungsnähe oder absehbarer Studienabschluß, 

2. Persönliche Gründe, z.B. Behinderung, chronische Krankheit oder sonstige med. Gründe, 

3. Familiäre Gründe, Pflege von Angehörigen etc. [Anerkennung fraglich, deshalb ausführlich begründen] 

Nach § 80 Abs. 4 Satz 3 VwGO beantrage ich die Aussetzung der Vollziehung (Exmatrikulation bei Nichtzahlung der Gebühr nach § 91 UG) und beantrage die Vollziehung der Rückmeldung. 

Sollte das Studentensekretariat für diesen Antrag nicht zuständig sein, so bitte ich um Weiterleitung an die zuständige Stelle (Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst des Landes Baden-Württemberg). 

Ich bitte Sie, mir auch mitzuteilen, wenn Sie weitere Belege oder sonstige Informationen benötigen. 

Mit freundlichen Grüßen (usw. Unterschrift) 

Anlagen: Bescheinigungen, weitere Belege, [Da noch nicht bekannt ist, welche Nachweise erbracht werden müssen, reicht der Hinweis, daß weitere Belege auf Verlangen nachgereicht werden können. Die Verwaltung soll benennen, welche Nachweise nötig sind.]
